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Berlin Jahrgang 1929 - ein ganz
normales Leben? BoD – Books on
Demand
Ungefähr seit Mitte der siebziger Jahre
wandte sich der öffentli che Diskurs
neugierig oder nostalgisch den fünfzig er
Jahren z- lange bevor sich ein
Bundeskanzler zum "Enkel Adenauers" er
klärte, lange bevor die angeblich
disziplinierte Leistungsbereit schaft und
die frohe Zukunftssicht von damals als
Heilmittel für Krisen der achtziger Jahre
gepriesen wurden. Ausstellungen (zuerst
1977 in Wuppertal) präsentierten vor
allem die Wohnkultur von damals
(Nierentisch, Stehlampe, Polstermö bel

usw.). Auf dem Buchmarkt erschienen Titel
wie "Die Pubertät der Republik. Die 50er
Jahre der Deutschen" (Jungwirth I Krom
schröder 1978), "Die schnellen Jahre"
(Wilhelm 1978), "Fuffziger Jahre"
(Eisenberg I Linke 1980), "Bikini. Kalter
Krieg und Capri Sonne" (1981), "Die
fünfziger Jahre - als das Leben wieder an
fing" (Franck 1981). Das Männer-Magazin
"HighSociety" druck te im Herbst 1983 in
einem Sonderheft "Die schönsten Pin-ups
der 50er Jahre" ab. Rundfunk und
Fernsehen nahmen Musik, Filme, Formen
der Kleidung und der Haartracht
(insbesondere der dama ligen Jugendstile)
wieder auf. "Mythos der 50er. Die
Sehnsucht nach den Wunderjahren" heißt
eine Titelgeschichte des "Spiegels" vom 3.
4. 1978. "Sehnsucht nach den 50er
Jahren" ist ein Artikel in der "Quick" (27 .
10. 1983) überschrieben. "Die Realitäten

von da mals sind die Träume von heute",
heißt es darin.
Theodor Lessing's Philosophy of History in
Its Time Walter de Gruyter GmbH & Co KG
So geläufig frühchristliche Texte sind, die
metaphorisch von "Kindern" sprechen,
etwa in der Rede von der Gotteskindschaft
oder dem Annehmen des Gottesreiches
"wie ein Kind", so wenig standen Kinder
und Kindheit lange Zeit als kultur- und
sozialgeschichtliches Thema auf der
bibelwissenschaftlichen Agenda.
Mittlerweile wird hierzu jedoch intensiv
und ertragreich geforscht. Das vorliegende
Heft der ZNT führt in diese Forschung ein
und setzt sie mit eigenen Beiträgen fort.
Mit Beiträgen von Reidar Aasgaard,
Wolfgang Grünstäudl, Ursula Ulrike Kaiser,
Susanne Luther, Annette Merz, Albertina
Oegema, Bert Jan Lietaert Peerbolte und
Anna Rebecca Solevåg.
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Wir vom Jahrgang 1970. Aufgewachsen in
der DDR Piper Verlag
Achtsamkeit mit sich selbst und in Hinblick
auf die Welt um uns herum: Diese Haltung
hilft, den eigenen Weg zu finden und
gerade auch in Krisen und Übergängen
Selbstvertrauen zu entwickeln, Vertrauen
zu anderen zu gewinnen, Grenzen nicht zu
überschreiten und selber Grenzen zu
setzen. Hier zeigen zwei Lehrerinnen des
Weges aus psychologischer und
buddhistischspiritueller Sicht, wie je
eigene Kraftquellen entdeckt werden
können und der eigene Weg gangbar wird.
Den Drachen jagen Evangelische
Verlagsanstalt
This study – the first full-length monograph
in English on the subject – discusses the
genesis of Theodor Lessing’s philosophy of
history as mainly expressed in his books
Geschichte als Sinngebung des Sinnlosen
(1919 and 1927), as well as its
philosophical implications.
All the Children Springer-Verlag
"Ich erkläre dir mein Zuhause” widmet
sich einem Thema, welches das
unmittelbare Lebensumfeld der Kinder
betrifft. Sie wohnen in einem Haus oder
einer Wohnung; zusammen mit Mama
und/oder Papa, mit Geschwistern und
vielleicht sogar Tieren. Daraus könnten
sich folgende Fragen ergeben: Wohnen
denn alle Menschen gleich? Sehen alle
Häuser auf der Welt genau gleich aus oder
gibt es da Unterschiede? Wie entsteht
eigentlich so ein Haus? Wie kommt denn
das Wasser in den Wasserhahn oder der
Strom in die Steckdose? Warum muss ich
im Winter nicht frieren? Usw. Kindliche
Fragen, die durch dieses Projekt
gemeinsam mit den Kindern bearbeitet
werden können. "Ich erkläre dir mein
Zuhause” bietet eine Auswahl an
Möglichkeiten, Sachwissen zu vermitteln,
Sprache zu fördern, Sozialkompetenz zu
erweitern, Denkanstöße zu geben,
Feinmotorik zu trainieren, Freude an der
Bewegung zu fördern, uvm. Dieses Projekt
eignet sich für Kinder von 2-6 Jahren.
Empfohlener Zeitraum: 4-6 Wochen.
Genossen! Wir haben Fehler gemacht
Springer-Verlag
Seit 2011 stehen Wendekinder, als letzte
partiell in der DDR sozialisierte Gruppe,
welche sich in Teilen selbst als Dritte
Generation Ostdeutschland bezeichnen,
im Fokus der Öffentlichkeit. Mit diesem
Band liegt eine transdisziplinäre
Betrachtung des Phänomens vor. Dabei
wird das Forschungsfeld in den
Dimensionen Diskurs, Typen und
Positionierung(en) kartiert. Im zweiten
Moment ist durch die Bildung eines
Analyserasters, dem Rostocker-
Generationen-Modell, eine Betrachtung

der Frage nach dem „Zusammenwachsen“
der beiden deutschen Staaten gelungen.
Die Vielfalt der Beiträge verdeutlicht eine
initiale Erkenntnis: Es handelt sich bei den
Wendekindern um eine hochgradig diverse
Generation, welcher jedoch aufgrund ihrer
doppelten Sozialisation eine ausgleichende
triangulierende Vermittlerposition
zukommt.
Dritte Generation Ost FinanzBuch Verlag
Es gibt sehr unterschiedliche
Darstellungen über die Ereignisse vom
Herbst 1989. Einen von heutigen
Interpretationen recht unabhängigen
Zugang zu dieser turbulenten Zeit bietet
die Befragung von Menschen, die damals
Schulkinder oder Jugendliche waren. Für
die 1989 politisch aktiven Eltern war schon
der Druck der DDR-Obrigkeit auf die
Kinder ein wesentliches Motiv, auf die
Straße zu gehen. Gleichzeitig führten die
Aktivitäten der Eltern zu einem
beträchtlichen Risiko für ihre Kinder. Das
vorliegende Buch eröffnet die Möglichkeit,
den Kindern der 89er-Bewegung
zuzuhören. Wie sind sie mit dem
politischen Druck in der Schule
umgegangen, haben sie verstanden,
weshalb ihre Eltern sich dem politischen
Anpassungsdruck entzogen und im Herbst
89 in die Öffentlichkeit gingen? Wie
erlebten sie als Kinder den Umbruch, die
Treffen der Bürgerrechtler in ihren
Wohnungen, die Vorbereitungen von
Demonstrationen? Was haben sie von den
Aktivitäten der Stasi mitbekommen? Die
25 sehr individuellen Portraits eröffnen
eine überraschend neue Perspektive auf
die Wendezeit von 1989 und ihre
Vorgeschichte.
Kürschners Deutscher Literatur-Kalender.
58. Jahrgang 1981 Verlag Barbara Budrich
Wie gehen späte Väter mit ihrer Rolle um?
Wie stellen sie sich den damit
verbundenen Herausforderungen? Wie
ändert sich ihr Lebensmodell? Wie reagiert
das Umfeld auf den »Opa« als jungen
Vater? Matthias Franck, mit 61 Jahren
selbst erstmals Vater geworden, zeichnet
ein spannendes wie vielschichtiges Bild
eines breit diskutierten Themas. Späte
Väter Das erste populäre Sachbuch zum
Thema
Jugendliche + Erwachsene ’85
Generationen im Vergleich tredition
Eduard Hablik ist ein gnadenloser Richter
und hat so manche Schwierigkeiten mit
Frauen. Er liest eines Abends eine
verletzte und verwirrte junge Frau auf,
Stella, äußerst aufregend und ebenso
rätselhaft. Sie lebt seit Jahren entmündigt
in einer Nervenheilanstalt und ist
anscheinend entflohen. Hablik verfällt
sofort ihrem Charme und will ihr helfen,
die Entmündigung aufzuheben. Die beiden

bitten den Rechtsanwalt Abel um Hilfe.
Doch offenbar verschweigt Stella so
einiges: Weshalb flieht sie vor ihrem
amtlichen Betreuer? Warum sucht der
undurchsichtige Leiter der Klinik nach ihr?
Und stimmt das, was Menschen, die sie
näher kennen, über sie sagen? »Sie ist
böse und von Natur aus gefährlich. Sie
verstellt sich, sie wickelt jeden um den
Finger, den sie um den Finger wickeln
will.« Jemand wird ermordet, die
Ereignisse beginnen sich zu überschlagen
und auch Jean Abel gerät plötzlich in
Lebensgefahr ...
iSquash Springer-Verlag
Eine Stadt (Berlin), zwei Biografien
(Ehepartner) und drei Epochen deutscher
Geschichte (Weimarer Republik,
Naziherrschaft und Neuanfang im geteilten
Nach- kriegsdeutschland): In diesem
Spannungsfeld bewegen sich die sehr
persönlichen Be- und Erkenntnisse dieser
Lebensbeschreibungen. Dabei geht es
nicht um herausragende Schicksale, etwa
von Regimen Verfolgter oder
kriegsbedingt aus ihrer Heimat
Vertriebener. Anliegen ist vielmehr die
Schilderung der ersten 3 Lebensjahrzehnte
durchschnittlicher Kinder und Jugendlicher
bis hin zum Erwachsenenalter, wie sie in
dieser Zeit millionenfach in Deutschland
erlebt wurden mit ihren geschichtlichen
Brüchen: geboren im
Weltwirtschaftskrisenjahr, verführt und
geprägt von der Naziideologie und
konfrontiert mit deren Verbrechen nach
1945 bis hin zum Entstehen einer
demokratischen Gesellschaft.
Die DDR aus generationengeschichtlicher
Perspektive btb Verlag
Vermisst, verloren, vergessen: Über
20.000 deutsche Kinder werden ab 1944 in
Ostpreußen von ihren Familien getrennt -
viele für immer. Gegen Hunger, Kälte und
sowjetische Willkür führen sie einen Kampf
um Leben und Tod. Monatelang streifen
sie, Wölfen gleich, durch die Wälder
Litauens. Nach jahrzehntelangem
Schweigen erzählen die letzten
Wolfskinder erstmals von den Schrecken
der Vergangenheit.
Wir sind die Wolfskinder Kösel-Verlag
Einmal quer durch die Türkei von Ost nach
West, mit leichtem Gepäck, meist zu Fuss
und mit dem Plan, den Menschen und
ihren Geschichten nahe zu kommen. So
macht sich Hans-Joachim Löwer auf eine
Entdeckungsreise, die ihn von den
bescheidenen Bergbauern in Ostanatolien
genauso packend erzählen lässt wie vom
geheimnisvollen Scheich in Menzil oder
der begeisterten Börsenmaklerin in
Istanbul. In 30 Porträts offenbart Löwer die
Seele der heutigen Türkei mit all ihren
Wünschen, Bedenken und Widersprüchen
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und spürt dabei der Frage nach, wie nah
oder fern Europa den Türken ist.
Wissenschaftliche Zeitschrift der
Universität Rostock Karl Blessing Verlag
Es war einmal..., so beginnen viele
Märchen. Die Erinnerungswerkstatt
Norderstedt bietet ihren Leserinnen und
Lesern jedoch keine Märchen, Sagen,
Fabeln oder andere Fantasieprojekte an.
Wir erzählen wahre Geschichten,
Selbsterlebtes und nichts aus zweiter
Hand. Schlussfolgerungen und Wertungen
überlassen wir den Leserinnen und Lesern.
Schon gar nicht heben wir den
moralischen Zeigefinger. Es sind
Geschichten, die das Leben selber schrieb.
Und nein, sie waren nicht wirklich zum
Lachen – aber sie wurden überstanden
und haben uns nicht den Humor und nicht
die Lust am Leben genommen. Wir – die
Erinnerungswerkstatt Norderstedt – sind
kein Verein, sondern eine freie und offene
Gruppe von aktiven und interessierten
Autorinnen und Autoren aus Norderstedt
und Umgebung, die sich im November
2004 zusammengefunden hat, um auf
freiwilliger und privater Basis Erlebtes in
Erinnerung zu rufen, aufzuschreiben und
zu diskutieren. Wir wollen den
nachfolgenden Generationen erzählen,
was wir erlebt, gedacht und empfunden
haben, als es z.B. noch keinen Fernseher,
keine Handys und keine Computer gab.
Denn selbsterlebte Geschichten sind ein
Schatz, den es zu heben lohnt, für sich
selbst, für die eigene und für nachfolgende
Generationen. Solche Geschichten
ermöglichen das gemeinsame Schwelgen
in schönen Erinnerungen und das Teilen
der weniger schönen, sie stiften Identität.
Und auch wenn Zeitzeugen
wissenschaftlich historischen Ansprüchen
nicht genügen, so vermitteln sie doch
Verständnis für eine Zeit, in der Eltern
oder Großeltern jung waren und leisten
damit einen wichtigen Beitrag zur
Verständigung zwischen den
Generationen.
Wir vom Jahrgang 1953 - Kindheit und
Jugend Springer Science & Business Media
Dies ist die sechste überarbeitete und
aktualisierte Auflage der bekannten,
zuerst 1977 erschienenen Kleinen
Geschichte des SDS. Die beiden Autoren,
selbst seit den frühen 60er Jahren im SDS
aktiv, schildern die Geschichte der
zunächst SPD-nahen
Studentenorganisation seit ihrer Gründung
durch Kriegsheimkehrer im Jahr 1946: ihre
Politisierung im Kampf gegen
Wiederbewaffnung und einseitige
Westorientierung der Bonner Republik in
den 50er Jahren; ihr immer
problematischeres Verhältnis zur
«Mutterpartei», das 1961 im Beschluss der

SPD-Führung zur Unvereinbarkeit der
Mitgliedschaft in SDS und SPD gipfelte;
ihre anschließende Entwicklung zur
maßgeblichen Organisation der
außerparlamentarischen Opposition und
zur entscheidenden Kraft der
Studentenbewegung ab 1967 und
schließlich ihren bald darauf einsetzenden
Zerfall. Was bringt die Neuauflage? Im
Kapitel «KPD jenseits der SED?» wird
besonders auf die Auswirkungen des KPD-
Verbots durch den 1. Senat des
Bundesverfassungsgerichts aus dem Jahr
1956 auf die politische Justiz in den beiden
deutschen Teilstaaten eingegangen und
auf die Schutzfunktion des SDS für mehr
als 20 KPD-Studenten. Auch der Beginn
der neuen Frauenbewegung und deren
politisch-kulturellen Einfluss auf das
Denken in den drei parlamentarischen
Linksparteien SPD, Bündnis 90 – Die
Grünen und die Linkspartei sowie auf die
Union wird gewürdigt. Ausführlich werden
die Anfänge des
antisemitischen/antizionistischen Denkens
und Handelns nach dem 2. Juni bis zum
Ende des SDS dokumentiert und
analysiert. Völlig neu ist der Teil über Rudi
Dutschkes Verhinderung der
israelfeindlichen Resolution auf der XXII.
Delegiertenkonferenz des SDS. Weitere
neue Unterkapitel behandeln die
spalterische Deutschlandpolitik von
Konrad Adenauer und die Rolle der
deutschen Jugendbewegung bei der
Gründung und der Organisationsdebatte
des SDS im Jahre 1946. Der Sozialistische
Deutsche Studentenbund (SDS) existierte
alles in allem nur 24 Jahre, zunächst als
Vorfeldorganisation der Schumacher-SPD
und nach dem «Unvereinbarkeitsbeschlu
des SPD-Parteirates von 1961 an als
autonomer linkssozialistischer
Studentenbund. Im Bewusstsein der
Öffentlichkeit ist der SDS als treibendes
Element der 68er-Bewegung in Erinnerung
geblieben DIESES BUCH sollten alle lesen,
die mehr über die spannende Zeit der
60er Jahre wissen wollen; die an sozialen
Bewegungen Interessiert sind; die wissen
wollen, warum bei der letzten
Bundestagswahl so viele Ältere SPD
gewählt haben.
Dream Chaser Westend Verlag GmbH
Since the German edition of this book, the
topic of risk has experienced even greater
attention, not only in the world of science
but also in other fields, such as economics
and politics. Therefore, many new
publications have evolved. To keep with
the idea of an encyclopedia for the topic of
risk, this book has been completely
reworked. Not only are many updated
examples included in chapter “Risks and
disasters” but also new chapters have

been introduced, such as the chapter
“Indetermination and risk”. This new
chapter was developed since the question
“Is it possible for risks to be completely
eliminated, and if not why?” has become a
major point of c- cern. Therefore,
especially in this chapter, the focus of the
book has - tended from a simple
mathematical or engineering point of view
to include much broader concepts. Here,
not only aspects of system theory have to
be considered, but also some general
philosophical questions start to inf- ence
the considerations of the topic of risk. The
main goal of this edition, however, is not
only the extension and revision of the
book, but also the translation into the
English language to allow more readers
access to the ideas of the book. The
author deeply hopes that the success the
book made in the German edition
continues and that readers experience a
major gain from reading the book.
Die Glücklichen Walter de Gruyter
Die Gesellschaft der frühen
Bundesrepublik war immensen
Veränderungen ausgesetzt. Zu den
Transformationen der Industriegesellschaft
traten das Aufbrechen konfessionell
homogener Siedlungsstrukturen sowie
eine Pluralisierung der Lebensstile. Im
protestantischen Milieu Württembergs
führten diese Entwicklungen zur Auflösung
tradierter Konfessionskulturen. Die
evangelischen Pfarrer in der
Industrieregion zwischen Esslingen,
Schorndorf und Waiblingen begegneten
dem zunächst mit Unbehagen und
Unverständnis. Erst allmählich bahnte sich
ein Wandel an. Beides, das Unbehagen wie
der Wahrnehmungswandel, ist
Gegenstand der vorliegenden
mentalitätsgeschichtlichen Untersuchung,
die mit einem kollektivbiografischen
Ansatz prüft, welche Rückwirkungen die
Transformationen auf die
Gesellschaftsdiagnosen der Pfarrer hatten.
Wir vom Jahrgang 1972 - Kindheit und
Jugend Springer-Verlag
Als die Journalistin Bernadette Conrad im
Frühjahr 2015 die Star-Autorin Cornelia
Funke zum Interview in Los Angeles traf,
wollte sie eigentlich nur Fragen zu deren
neuem Buch stellen. Aber dann entstand
aus der beruflichen Begegnung ein
Gespräch unter Müttern. Gibt es Kindheit
heute überhaupt noch? Versagt der alte
Zauber freien Spielens in der Natur vor der
Magie von Youtube und Instagram?
Cornelia Funke, neben Joanne K. Rowling
die erfolgreichste Jugendbuchautorin und
damit einflussreichste "Mit-Erzieherin" der
Welt, äußert sich zu den Chancen und
Gefahren des Internet, dem zunehmenden
Leistungsdruck in der Schule und dem
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stetigen Schwinden natürlicher Freiräume.
Streifzüge durch Cornelia Funkes
Erfolgsromane und weitere
Kindheitsliteratur ergänzen die Gespräche
darüber, was uns Eltern aktuell besonders
herausfordert - und wie wir unsere Kinder
fördern können, in dieser Welt "groß und
stark" zu werden.
Deutsches Literatur-Lexikon
Jahrgangsbände
50 Jahre alt geworden, davon 40 Jahre im
Squashcourt gestanden, wovon 30 Jahre
als Profitrainer. Da sind einige witzigen
Geschichten passiert wovon dieses Buch
erzählt. Man wird auf heitere Art auf meine
Lebensgeschichte mitgenommen. Es ist
die Beschreibung der Begegnungen und
Erlebnisse mit etwa 300 interessanten
Persönlichkeiten, welche dieses Buch zu
dem machen, was es ist. Einige
Gastgeschichten erzählen auch die
Aussensicht vieler Beteiligter.
Der Richter und das Biest – Ein Fall

für Abel Schüren Verlag
Die herkömmliche Familiensoziologie
unterschätzt die Dynamik des Wandels
des Beziehungslebens, weil sie
nichtkonventionellen Partnerschaftsformen
zu wenig Beachtung schenkt. Zudem
blendet sie die Bedeutung der Sexualität
für moderne Beziehungen aus. Die hier
präsentierte Studie versucht,
beziehungssoziologische und
sexualwissenschaftliche Ansätze zu
verbinden. Interviewt wurden 776 Männer
und Frauen dreier Generationen aus
Hamburg und Leipzig, die zum Zeitpunkt
der Befragung 30, 45 bzw. 60 Jahre alt
waren. Der Wandel von
Beziehungsbiographien und
Beziehungsformen im frühen, mittleren
und höheren Erwachsenenalter wird
nachgezeichnet, die Konsequenzen dieses
Wandels für das Leben mit Kindern
untersucht und das sexuelle Verhalten
sowie der Stellenwert der Sexualität in
kurzen und langfristigen Beziehungen

analysiert.
Groß und stark werden: Kinder
unterwegs ins Leben. BRILL
Eine neue Frauengeneration ist in der
Mitte des Lebens angekommen: Fünfzig
sind nicht die neuen dreißig, fünfzig sind
die neuen fünfzig! Ein wunderbarer
Lebensabschnitt! Woher kommt dieses
neue Selbstbewusstsein, was hat sich
verändert, welche Erfahrungen haben
diese Frauen gemacht, dass sie die
gängigen Urteile über diese Lebensphase
nicht mehr auf sich beziehen wollen?
Diese Fragen stellt die bekannte Spiegel-
Autorin Susanne Beyer sich selbst und
Prominenten wie Claudia Schiffer,
Christiane Paul und Katarina Barley, aber
auch einer Oxforder Professorin, einer
Pflegerin, einer ehemaligen Hausfrau. So
entsteht eine positive Erzählung über die
Lebensmitte aus weiblicher Sicht, die auch
jüngeren Frauen Mut zum und Lust aufs
Älterwerden macht.


